
Samstag den 15. Juni » 8 « I .

Z 9 1 . Ä

Ausschließende Privilegien
Ilachstehende P^vilegleu sind »rlvschcn uud a!^

selche vom k. k, Privilegieu Archive in, Monate De^em»
ber I860 cinregistrirt worden, und zwar:

1. Das ^rivileginln des Igna< u>:d Joseph Bach>
»ach, <Ili 18 .Jun i l 8 5 8 , auf Erfindung einer Siegel-
pressc, lütt.,'!- der Benennung-. ,>Erste Wieuer Peti t- ,
Hand - , Reise - uud Tasche« . Sicher - Hochdruck - Sic-
gelpresse.«

2. Das Privilegiuni de? Anton Pius de Niegel,
übertrage» au Sl . t 'a i ' S^ab?, < l̂i, ^5 ?lugust l^ . i? ,
auf E'fiudung eine,- A i l Doppelfenster nulleist doppel'
» r Ve,glasu„g der Fensterflügel.

5. Das Privilegium des Johann Stani l ) . <lcl.
28. März »859, auf die Eisiüdmig, Neisel'off^r au?
Eisenblech mil doppelten« Pappendeckel und Lcdcr ẑ i
erzeugen.

4, DaS Privilegium des I . N . Reithosser, <!«l.
2. März l8t t (1, auf die Erfindung, Znndmaschinen,
„elcktxlche Kautschuk ^ Znnduiaschinen« genannr, ^u
er^cugeu,

5. Das Privilegium dcs Moi iz Goldschmidt, l l . l .
2. Jun i »845, auf Verbesserung iu der Bereitung
der Seesalze.

«. DaS Privilegium des I , P . Duras^uier, <!<l,
23. Jun i 1850, auf Eifinduug einer neuen ?lrt der
Verwendung der Elastizität zu reischiedenem Gebrauche
durch Ainvendung einer Spiralfeder.

7. Daz Prioilegium des Äciil Austeilil), <!ci. 4
Jun i 18.^9, auf E>fi,,dung eines sogenannten Sl)lar-
Gas-Oeles.

8. Das Privilegium des Ha i l Austeilitz, <1ll. 4.
Jun i >859, auf E<sin0in,g eines Schwaben ' Vert i l .
gungHpulvers.

9 Da) Privilegium d.'s Theodor Bosch, ll<l, ! 8 .
Mä>z 1859, al,f Erfindung eines d.,s Ei l , - und ?lus-
steigen tontrolireilden '^agensußiricles.

lO. Das Privilegium de) Theodor Bosch, <lll.
29, M a i »858, auf Erfindung e>l>ê  Reisesoffer-?, >vel-
cher »ach Belieben vergrösiel t ode^ vei kleinen lveiden kann.

- l l Das Plioilegiu,,, deü Si^mnod 3^>ö, «lcl,
^ November l 8 5 3 , a»f E^si^dung eioe^ chi, maischr»
Nellungö.'Apparates zur Hüfeleii^iug für töiperl.ch
Verunglückte.

12, Das Piiolle.^iuil, dcS August P , l l , t , <1«̂
6. August 1858, auf Elsindui.g eines Ve, fahiens,
das amelii-anische ('edertuch und andere derarc>g< Stoffe
Mit Dessi'-s oder Ve>z'elungei! zu versehe,', in Veil,,,,-
dung !„ir einer muen Anwendun^sait di<>er verzier-
ten Stoffe.

13. Das Privilegium dcî  August ?ll.'ian^er V i l -
leneuve und Camill Georg -veaury, <l<l l l . August
l858 anf Eisiüdung c,nes Verfahrens, eine,, bisher
nicht benutzten Faserstoff so herzulichtei,, dafi er die
Seide und Sch-fwoll«' ersäße,

1-l. Das Piivilegiuil» des Theodor Nikclaus
Meymer, <!<!. l 7 Jun i l 85 ! ) , auf Verbeis<ru!,,; au
den Dampf"zelia.eil> der feststeycuden Malchl»eu und
^okomolioe.

l ö . Das Pr.vileg!,,!,, deS A, E. Ch, I . Reynaud
de TretS. ll<l. 12. I u l l 1859, auf Crfmouua. einer zur
Felsensprenguüg l-ieneudcn Masse, „Pl)!0»c>m« genannt.

16. Das Privileg,um des Isaat Wirt lnann und
Adolf Hecsey, <1<< 2». Ju l i 1852, auf Abesse,ung
der Schaf.- und Wollwasche.

l ? . Das Privilegium des Abraham Zi l ler, ll»I,
23 Ju l i 185-', a»i Ersindung und Veivess.rung l»
der Erzengung ron Seide, sowie al!e> (Haliuüge» Sei
de» lind ^aloscidenwaren, woduch scldst die »chlechce.
sten So>tl'n dieser Waren v,el starrer und se^er ,ve>:
l c» , daher auch im Allgemrinen ^iu viel schöneres An.
sfhen erlangen.

l8 . D>>s Privilegium des Alphons ^'oubat, <!ll
3 Jun i l 8 5 3 , auf Erftnduug und ^elbess^rung von
Eisenbahnschienen und können Einbieaüngen.

>9. Das P,ioi l lgl l !M des Geora H, ng^r, <!<!. < 7.
I>l»i «854. auf d>e Erf inrnng. aus einem Salo»tlsche
eiüen oval^u Sopt)atisch oder andere Ti>ch>.' herzustelle,,.

!»0. Das Privilegium des Joseph Pichler, <l<l. l .
Juni ! 8 5 5 , auf E'findung exier ').'?äh M.ischiu^.

2 l . Das P l iviligiU'i! des Philipp H,las ^ ' Söhne,
l i ' l . l 9 . I u u i l 8 5 5 , auf Verbesserung eines Diuckti-
!^eö fiir (Yarngewebe »ud andere Stoffe

22 Pa> P'ip!!f»,il>ll, des Johann G,oY, <!<!- 25.
3"! ' i , 8 , )5 , auf Erfindljng sj„es kn^f.rnen Sp i ' i tus .
Äl'parat.S,

23. D^s Plivileginm des I , G. Guttn.cht, llcl,
27 I n n i " l 8 5 5 . auf die Elsindung einer Hochd'uck-
^al„pf!,i,,schine lnit variabler Expansion.

24. u. 25. Das Privilegium des I . F. H Hen,,
berger, übertragen an Phi l ivp Haas u. Söhne, <lcl
2s. Jun i 1855, auf Verbesserung in der Fabiikacion
der (H.webe mit gerissene!,, uud ungerissenem Striche.

26. DaS Privilegium des Michael Winkler, ll<l.
24 Jun i l8. i6 , auf die Erfindung, O n s ' und Gasse».-
tafeln und übe! h^upt Aufschi ifte» mitt.Ist einer Dovpel?
Modellii-Presse in plastisch ei l)l'ben,'r Manier zu erzel.i^n.

27 Das Pü>ilegium des Leopold W. Heidlberg,
l l ; l . l . Jun i l 8 5 7 , auf die Cifinduug einer verbessel-
ten Beiße für Rauchwaren.

28. Das Pü^i legiüm des Natha» Schönwald,
üderiiagen an Samnel Weisi, l!^ 7. I n i u l857, auf
Erfindung einer aus^iedigen und billigen Sr i fe .

29. Das P r i v i l ^ i u m des Franz i.'hüiUie<-, licl.
11. Jun i «857, anf Veibcsserung il> der Erzeugung
der Zuckerfolllicn.

30 Das Privilegium des Wil l iam Oiue», «l,l.
27, Jun i 1857, auf E-findung in der Eizengung von
Räder» und Tyres fur Eisenbahnwagen,

3 1 . Das Prn'i legil in, des Vin^enz Daoek, <^l.
!>. Jun i l 8 5 8 , auf E>sindung einer Vo,richtll»g a»i
Dampf Zylinder bei horizontal-liegende» W^erha l iungs '
D.nnpfll,..schinen.

32. Das Piivi legilün des l?ndwig Holbl lng, <^I.
I Jun i I85><<, aus Erfindung eines kül'stliche» Düngers,
genannt «neues 5>o»iro ^-Düügerii'.HI,"

33. Das Pilvi legium des Jakob Hoffmann, «III
12. Jun i l 8 5 8 , auf Veibesseiung an den Manometern

34. Das Plioilegiuu, res Friedlich Georg Wieck,
ddo, l 7 . Jun i >858, auf E,slnd!lng n'ner Vuüichlnng
an SpiulXliaschlnen, ».'odurch der gelissene Faden sich
l'»n selbst !vi»der an die Spindel andreht.

35. Das Privilegium des Simon Schwarz, l1<l.
17, Juni >858, auf E>si»dung in der Tape^ierung
der Möbe l , gen^nnl ^Schwarz'sche Tapezierung."

36. Das Privilegium des Aügelo Felino Lu«», «lll.
!7 , I l m i 1858, auf Elsindung eigeulhüilllichei Eisen-
bahnschiene,,.

l)7. Das P,ioileg!um des M a r Krause, <l<I. >8.
I u ü i «858, aus Verbrss.rung i» der Anfol igung de>
Dauieilkleider.

38 Das Pliolleg!l!»l de«< Hte^hai, V ida ts , «lli.
18. Jun i l 8 5 8 . auf Velbesserung 0er Drcschoiaschinen,

39. Das Privilegium des Franz I.ilcsek, ll<1, ll>>.
Ju i ' i 1858, auf die Elf induüg, H o l ^ und Metallge-
genstä',de daue>haf!er axznstreicysn »nd eistere geg.n
den Wuru'^ich zu siche,»

40. Das Privilegium des F-anz Sartor i dd
24 Jun i >858, auf Verbesserung i „ der E'jeugung
feuerfester Ziege!, Chomoti uud derlei Aitcke!

4>. Das prioile.qium des Jakob Steinschneider,
<l<1, 2. I n n i l 8 5 9 , anf Verbesseiung in der E-zeugung
oon Malrc-tzen,

42. Das Privilegium dcs Jacqu.s ^'ouis i?emaire,
«!<!. 4 I l i n i »859, anf Ersindnng eines Models zul
Fabrikation de, Ziaaistten, »Zigarl'lyp« genannt.

43. Das .-Pi ivilegin-li d.'s Elias Horon.'iy, c!<l. 4. Jun i
l859 , auf Ve,besse>lMg derSpar-, Koch. und Hozösen.

44. Das Privileginill des ?ld»!ph K u r , «!<!. 4
Juni ' 8 5 9 , auf Eisu'^uig einer ZriUlifuga'majchiue,
um Rlibelibrei zu entsaften und auszuwaschen.

45. Das Privilegium des Ioha,»r» Nadler, lll^
4 Jun i ! 8 5 9 , auf Verbesserung i» der Bereitung deö
animalischen uud entteitel,'» ^ei,l,es.

46. Das Privilegium des Adolph Kur <l<1. 8.
I n n i »859, .,»f Erfindung eines Ve> lahrei,>.', um >uit
Riibes'biei - Zenllisugen hochgl^dige Säfce zu erhallen.

47. Das Plil ' i legiul» de5 Ic>sua u»d Paul Kuh»,
<1<l. 8, Juni l859 auf Veibessemng der Presnncher
,zur Auspressung des .'^übelchreleZ.

48. Das Privilegium des Samuel Grüübaum,
üb.rlragen an Adolph b lauer , <l«l. l 0 I m n «859,
auf de ^eibcsseiung, durch eine Eiiilc!^, M^„„..lkleider
vor den, Eii'dringen des SchweiszeS zu schülzen,

49. Das Privilegium des Ka l i Emaultt l Weiß.
<!<! l 4 , Juni ! 3 5 9 , auf E>siudung rines eletllo lliag'
netischen Schreiblclegraphen - Apvaraies.

:,ss. Daö Privilegiunl des Ale^nider Franz W i l
h.-lm Terlsch.k, ddo. >6 ^u» , l 8 5 ! i , auf E'fi>'du»g
einer .^uiniti ocknnng fm Tischle'lelm n»d andere Fabrikate

5! D^ö Pr!vile^>nm des Johann Schubert!). <l<l.
l 6 . I » l , i i 8 5 9 , auf Verbe>seru»g a» seinen priv.
Heftknöpf^u ulid Belchlagn.'geln.

52, D ' s PrivÜeaiul!, der Fanny Giegor, <l<l. ! 6 .
Jun i »859, auf E findung einer cigenrhnmlichen '^e.
»estigungs^rc der Knopfe an MäiNlerlüeidern.

' 53. TX>s Plivilegiun, der l?omse Jenny Pamela
brauchn, veripilwete i!»'sebvre, l!«l. »9. I u » i >859,
auf Erfindung eiues Verfahrens in der Bereitung der
Sal^l,.'!säure (/^cill« «il^iczuu) und i» del Anwendung
derlelben zur Schassung '̂«»stlichcr Salpetergrubcn.

5^. Das Pilvilegi'unl des Leon Isidsr Molinos
u CharleS Pronnier, l^ci. 22> Jun i 1859, auf Erfin-
dung eines Sy'iems von Dampferzengung an festste-
henden Dail'vfmaschincn und Lokomotiven.

55. Das Privilegin!!! des Drtao Hof in^nn, <l«l.
22. Jun i 1859, auf Erfindung einer rotücnden Dampf»
Maschine.

56. Das Plivi lcginm des Phil ipp Bauer , <><!. 22.
Jun i »859, auf Verbesserung der Aufhänger bei M ä n -
nerkeidern.

57. Das Privilegium des I . H. F. P>il»wihel',
(ill. 25 Jun i «859, auf Erfindung eigenlpünilicher
elastischer Federn.

Die »u!) Post Nr . 3 , 4 , 7 , 8 , 9 und ,0 auft
gefül»! ten Privilegieu sind durch freiwillige Zurücklegung,
alle übrige» durch Zritablauf eiloicheu; die deznqliche'.i
)>r!v<>eg!un>s < Beschreibungen tonne» von Iede:l»>a,u>
im k. k Privilegien Archive eingesehen werde:,.

Z. »8U. » (!) Nr. 858.
Kundmachung.

Zur Sichcrstclllülq vom Sah und Druck der
oon der Landcsrcgicrllng in Krain auuzuqcdcüdcn
/V »VcrlirdNl'Ugen der Landcsl'chör^cn" >̂nd
l i . »^lldruckc (Acl'rrsctzunlicll) nni,'dcm Deichs-

^esctzbluttc"
fur di.> Zeit vom l . Jul i l ü l l l bis !N, Dc-
zemb('r IKti'Z wird hicmit die Offclttnocrhaii^
lung ausgeschrieben.

Die Acdinqnifse und die Fiskalpreise smd
bei der uMelstehenden Hilfsa'mter-Direktion ln
den ?lmtöstunden einzusehen.

Die Unrcrnehmungölustigen haben ihre mit
der Stempelmarke von !t<» kr versehenen Offerte
bis längstcnö 22. Juni Mittags l 2 Uhr bei
bei der HilföämterDirektion versiegelt, und alä
„Offert fürBuchdruckerarbeic" überschrieben, ein.
zublinqcn.

Die Offerte haben zu enthalten:
1) die ausdrückliche El'klä'rlmg, daü sich dcr

Anbotsteller den eingesehenen Bedingn,ffen
unbedingt fügt, und

2) den in Perzentcn aufgedrückten Aufschlag
auf die Fiükalpreise oder den Nachlast an
denselben, welche 'Ansätze sowohl in Ziffern
al5 auch mit Buchstaben anzugeben sein
weroen.
Anders eingerichtete oder abweichende Be-

dingniffe enthalt.nde Offerte werden nicht be-
rücksichtigt werden.

Vadium für die Offerirung wird keineü ver-
langt; die Bestimmungen über die nach der
Annahme und Genehmigung des Offertes vom
Ersteher zu bestellende Kaution sind in den Ae-
dingnissen einzusehen.

Bei der am 22. Juni d I . Mittags um
!2 Uhr bei der Hilfsämtcr-Direktion durch eine
Kommission statthabende Offerlen - Eröffnung
kann jeder Offerent gegenwärtig sein.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am l». Juni l « « l .

Z. ,85. u ( , ) Nr. ^'>8.
K u ll d m a ch u n ss.

Zur Sicherstcllung der lithographischen Um«
druckarbeicen für. daö ^andespräsidium lind die
Landesregierung in Krain für dlc Zeit vom 1.
Juli l«t t ! bi6 3 l . Dezember It»«^ wird hie-
mit die Offertcnvl'rhandlung ausgeschrieben.

Die Bedlngnisse und die Fiskalpreise sind
bei der unterstehenden Hilföamterdlrektion in
den Amtsslunden einzusehen.

Die Unternehmungslustigen haben ihre mit
der Stämpelmarke von :t<» kr. versehenen Offerte
bis längstens den 2-». Juni d. I . Mittags l 2
Uhr bei der HilfSämlerdirektion virsicaelt und
als «Offert für lithographische Umdruckarbcit«
überschrieben, einzubringen.

Die Offerte haben zu enthalten:
l, Die ausdrückliche Erklärung, daß sich

der Anbotsteller den eingesehenen Bedingnisse»!
unbedingt fügt, und
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2. den in Perzenten ausgedlüktcn )lufschlag
alif die Fiskalpreise odcr den Nachlaß an dcn-
selben, welche ?lnsätze sowohl in Ziffern als
auch mit Buchstaben anzugeben sein werden.

Anders eingereichte oder abweichende Be-
dingnisse enthaltende Offerte werden nicht be-
rücksichtigt werden.

Es wird weder zum Offert ein Vadium
noch vom wirklichen Ersteyer eine Kaution verlangt.

Bei dcr am 24. Juni d. I . Mittags l2
Uhr bei der Hilfsämterdirekcion durch eine
Kommission statthabenden Offertcnerössnung kann
jeder Offerent gegenwärtig sein.

Von der k. k. Landesregierung für Krain
Laibach am l l . Juni I « « l .

Z71Ü7^ ü (2s " 3tr."2luu.
KundmachttNst.

Zur Beistellung der Amtökleidung für die
Diener der k. k. Bezirksämter in Krain wer.-
den nachstehende Materialien benöthigt:
1) l54 Ellen mittelfeinen, dunkclmohrcngrauen,

"/4 Ellen dleiten Tuches;
2) 2 M Ellen grünen Zwillichs;
3) i<>2 Stücke großer und 526 Stücke kleinerer

gelber Adlerknöpfe.
Die Ablieferung des Tuches hat in A 'Ab-

schnitten zu je 9Ve Ellen und in 27 Abschnitten
zu je 4 ^ Ellen, jene des Zwillichs in Al»
Abschnitten zu je 7 Ellen zu geschehen.

Zur Sicherstellung der Lieferung dieser Ma-
terialien wird bei der gefertigten Landcsregie-
rung am 2l>. Juni d. I . Vormittags um ll»
Uhr die Offertverhandlung vorgenommen wer-
den , bis zu welcher Stunde die mit cincr Ail
Neukreuzer Stempclmarke versehenen, mit den
betreffenden Mustern belegten, schriftlichen, ge-
siegelten und als „Offert« äußerlich überschricbencn
Aiibote überreicht sein müssen, da spätere Offerte
nicht berücksichtiget werden.

Von der k. k. Landesregierung für Krain
Laibach am 4. Juni l s t t l .

Z. !5W. n (») Nr. l l 2 4
K o n k u r s - Ausschr räb t t t l« ,

Bei dem sieierm. kärnt. krain. Oberlandes
gerichte in Graz ist eine erledigte Hilfsämter-
Direktions-Adjunkten - Stelle mit dem Gehalte
jährlicher tt^5 si. und. dem Rechte zur Vor-
rückung in die höhere Gehaltsstufe zu besehen.

Bewerber um dicse Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche bis 26, Juni l. I , ein
zubringen.

Graz am <). Juni l t t t t l .

Z. lU52. (3) Nr. 2,tt7.
O d i k t .

DaS k. k. Landesgrricht Laibach gibt der
Frau Theresia Braim hiemit bekannt, das; der
über das Gesuch dn Frau Maria Soetina,
wegen Löschung cincr Hypothckarfold.rung pr.
5>W fl. EM,'oder 525 si, ö. W. , erstossene
Bescheid vom l!>. Jänner l. I . , Z. 24!), we.
gen des unbekannten Aufenthaltsortes der The-
resia Braun , dem für sie bestellten Kurator
Herrn Dr. Suppanz zugestellt wurde.

Laibach am l. Juni l ^ l i l .

Z. li»'»3. (2) Nr. 2 l t i4
Von dem k k. Landesgerichte Laibaä) wird

dem unbekannt wo befindlichen Herrn Ludwig
Frciherrn v. Valois, Besihcr dc's landtäslichen
Gutes Obererkenstein, mittelst gegenwärtigen
Edikts erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem Gerichte
Herr Wenzel Har th, k. k. Finanzbeamte, als
Zessionar der Frau Theresia Pos.,1), verehelichten
v. Gall, durch Herrn Dr. Rechbauer in Graz,
die Klage auf Zahlung von l2 lw si, öst. W.
an Interessen, auf Grund des Kauf- und Ver^
Kaufvertrages <l«l«, 2» Jul i !84t t , die Klage
m,l) j)l.'ll). tt. April l. I , Z, I42U, eingebracht,
lir.d um richterliche Hilfe gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten, Herrn
Ludwig Freiherrn v Valois, diesem Gerichte
unbekannt, und weil er vielleicht a»s den k. k
Erblanden abwesend ist, so hat man zu seiner
Vertheidigung und auf scme Gefahr und Unko-
sten den hierortigen Gerichts - Advokaten Dr,
Anton Rack als Kurator bestellt, mit welchem

die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Herr Ludwig Freiherr v. Valois wird dessen
zu dem Ende erinnett, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter seine Rechlsoehelfc an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestelle« und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt lm recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen möge, insbesondere, da er sich die aus
seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

Von dem k. k. Landlsgerichte.
Laibach am 1. Juni I t t t i l .

Z. l7tt. » (3) Nr. 27.

G d i k t.
Das gefertigte Kreiögericht, als prov. No-

tariatbkammcr, macht gemäß H. i4? N. O.
bekannt, daß die Akten des hierortigen, zum
Advokaten in Laibach ernannten Notars Herrn
Dr Joses S u p p a n , worunter auch die von
dcr substitntionsweisen Vorsehung des Notaria-
tes in Gurkfeld und Tschernembl herrührenden
sich befinden, im dießämtlichen Notariatöarchlve
hinterlegt worden sind.

K. k. .Preisgericht, als prov^ Notarialskam-
mcr, Neustadt! am AO. Mai I n « l .

Z. ,7.1. n / ( « ) Nr^"»4.
<V d i k t .

Nachdem der hierortige Notar, Herr Dr.
Josef S u p p a n , zum Advokaten in Laibach
ernannt worden ist, und dessen Dienstlcistllng
als Notar hierorts in Folge dessen aufgehört
hat: werden alle diejenigen, welche Ansprüche
auf Befriedigung aus der von ihm gelegten No?
tai iatskaution zu haben b'ehauplen, aufgefordert,
dicsilben binnen se ch s Monaten, vom Tage der
dritten Einschaltung dieses Ediktes in daü Amts-
blatt der Laibacher Zeitung, bei der gefertigten
Notariatökammer gemäß '̂. ! t l N. O anzu-
melden, wldligenö nach Verlauf dieser Frist die
Zunickstellllng der Kaution erfolgen wüide.

Vom k k. Kreisgerichte, als piov. Notariats-
kammer, Neustadtl am 3tt. Mai l t t t t l .

Z. . l 8 ^ . n (3) Nr. »N«>.
K 0 n k l , r s

Eine Postamts-Akzessistenstelle in Sieb.'nbür-
ge,i, mi: dem Gehalte jährl. !N5 ft und gegen
Erlag einer Kaution von ^»'tt st., ist zu besetzen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwci-
sunq der Sprache und Postmanipulationokennt'
nisse, bis l?> Juni l. I . bei der Postdirektion
in Hermannstadt einzubringen.

K. k. Postdircklioll Trieft 7. Jum l ^ t t l .

. i . !77. n (3) Nr. l 2 5 l .
< V d i k t .

Paul N i s tn er, befugter Essigerzeuger für
Adel'^berg, dermalen uiibekannten Aufenthaltes,
wird hiemit aufgefordert, die seit dem. l l . Se-
mester Ittlitt l,is in<:!,l». l l . Semester l f t t t l
aushaftende Erwcrbsteuer, im Gesammtbetrage
pr. 57 si, 43'/^ kr. ö. AZ., sammt Umlagen,
binnen !4 Tagen, vom Tage der letzten Ein-
schalli'ng dieses Edikts in das Amtsblatt dn
Laibacher Zeitung, sogewiß beim hierortigen
k. k, Steueramte zu entrichten, als widrigen
falls die Löschung des Gewerbes von Amts
wegen erfolgen werde.

K. k. Bezirksamt Adelöberg den 4. Juni
I t t l i l .

Z . " I t t 8 " " « ^ ' ( < ) Nr. 3tN

Lizitations K!uudmachuuO.
Laut Mittheilung der löblichen k. k. Bau-

olrcktion ddo. l^. d. M . , Nr. 9 5 ^ , hat dl,
Dohe k. k. Landesregierung mit dem Erlass.
vom ^i>. Mai d. I . ^ Z l ^ l 7 .

Auf c>er Wiener-Htraßc ' :
l) Die Konscrvations-Arb iten an der Tscher-

nutscher Saueblücke, Distanz-
Nr. O j l l > l>, im Betrage pr. I 9 l l fl. 89 k>

?) Die Konservations-Arbeiten
an der Flistritzbrücke; Distanz^
Nr. Hz5-llll<), im Betragepr. 2 l75 ss. I I kr.

3) Die Rekonstruktion der am
Trojanaberge, D.«Nr. V^2-:i
befindlichen baufälligen Stütz-
mauer, im Betrage pr. . . 58l si. 2kr.

A>f dcr üo ib le r -S t raße:
4) Die KonservlNions'Arbeiten an der Zayer-

brücke in Zwischenwässern, im
D.-Nr ^ j . ! , ) , lmBetragepr . 927 fl 3 kr.

für das Jahr l«Ul im Lizitationswegc zur
Ausführung bewilligt.

Die dießfällige Verhandlung wird bei den»
löblichen k. r'. Bezirksamte Umgebung Laibachö
am 24. Juni 0. I . stattfinden und Vormittag
um l> Uhr beginnen, zu welcher Erstehungs-
lustig, mit dem Beifügen eingeladen werden, daß
:z) auch bei dieser Llzitation dcr, in der hier-

ämtlichen, in dem Amtsblatte der Lalbacher
Zeitung am 15., »7. und 22. April d. I . ,
Nr, 85, tt? und 9 l eingeschalteten Lizltations^
Kundmachung festgestellte Vorgang maßge«
bend bleibt, dann

ll) die bezüglichen allgemeinen und speziellen Be-
dingnisse, so wie auch die Preis-Verzeich»
uisse und summarischen Kostenüberschlage bei
diesem k. k. Banbezirksamte täglich in den
gewöhnlichen Amtöstunden, und am Tage der
Lizitations - Verhandlung bei dem genannten
k. k. Vezirksamte eingesehen werdcn können.

K. k. Baubezirksamt Laibach am l3. Juni
I îl.

Z. »84, n ( l ) Nr. 255.

^ i z i t a t i o n s - K l l l l d m a c h l n u ; .
Ueber den hohen Orts ddo 2!». Mai l 8 i l l ,

h Z. «207, genehmigten Bau eines gemalierten
und gewölbten Brückels bei Iollovitz, auf der
Agramer Neichöstraße im D. Z. X l l / l 2 — ! 4 ,
wild am '^ili Juni lüt t ! Vormittags um N>
Uhr bei dem k. k. Bezirksamte in Landstraß
eine Milniendo - Lizitation abgehalten werden,
und dcr bewilligte Fiskalprcis für die Mau«
rttarbeit, sammt Lieferung der Materialien,
mit ?«2 si, l l t kr.
und für/ den pilotiltcn Rost
die Zimmcrmanriü Arbeit jannnt
Materialien mit . . . . U ^ » <N >,

zusammen mit . . «W si. 74 kr.
österr. Wahr. zum Ausrufspreise angenonimen,
wozu Unternehmungslustige, mit dem l i !A Va-
dilun versehen, des Erscheinens wegen mir dem
Bemerken eingeladen werden, daß auch schrift-
liche, mit der Scempelmarke und dem Vadium
versehene Offerte beigebracht werdcn können,
jedoch müssen diesclbcn noch vor der Lizitations-
Verhanolung abgegeben werden, und es muß
darin ausdrücklich angeführt erscheinen, daß der
Offerent die allgemeinen und speziellen Vaube-
dingnisse gcnau kenne.

Der Plan und die summarischen Kosten-
übcrschlä^e liegen zur Einsicht beim Gefertigten
k, k Baubezilke bereit.

K. k VaubezirkNeustadt! am «2. Juni l t t t t l -

Z. N>!^. M Nr. 5«U.
G d i k t

Das k, k. Kreis- als Handelsgericht in
Neustadtl macht bekannt, daß es den lvechsel-
gerichtlichen Zahlungsauftrag vom 23. April
'5<>l, Z 4 N , in der Rechtssache des Josef
Stampft aus Raab, durch Herrn Dr. Wenedik-
tcr, wider Jakob Tschcrne aus Tiefenbach, im
bezirke Gottschee, ^<>ln, aus dem Wechsel ddo.
Raab 2«. I nn i li^iiN, schuldigen lMl si., < j^
Zinsen seit 27. Dezember l t t iw, und Gerichts'
kosten pr. !> si. l kr, zu Handen des dem Letz-
tern, ob seines unbekannten Aufenthaltes bestelltem
(^ill-llwl- nil ncllim Herrn Dr. Rosina zuge-
stellt habe, an welchen auch die weitern Erle-
digungen ergehen werden.

Dessen wird der Geklagte wegen eigener
ülfäiliger Wahrnehmung seiner Nechse umta»»-
?igel. '

Neustadtl am 2" . Mai l 8 t t l .

E d i k t .
Von dem k. k. Bczilk5a>„te T'cdcllieml'I, als

belicht, wild hicmit t-lkanilt gs,n.'cl)l:
Eö sll üdcr Ailsucden dcS ^cor^ M»sclnrscl)

von Biagalxsch, gegc>, )wun Z'r'clizl) voi, Odcicck,
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wegen aus dem Zahlungsaufträge vom 17. März
I860 schuldigen 243 st. ö. W, o, « « ) in die
erekulive öffentlich»' Vessteigerung d « , de«u Ürhtern
gekörten , im Orundbliche der Herrschaft Pöllaüd
«»!> ' lol l». 23 . Fol 333 lind 332 vorkommendcn
Niealila'l, im gerichtlich erhobenen Schatzungt'w, > the von
3 l 0 s i ö W , g.w l l igtt . und ^>r V>,'>,!ahnie dxs l l l ' l i ,
die drei F.ilb-elungStagsalzungtn c.lN den >0 J u l i , aui
den >0 August lino al l ! den 7. Sepleinber !6<i l , jedet"
mal Vormit tags liln !) Uhr in der Ämläkanzlei nii l
d lm Aüdai'sst bestimmt woiden, daß cic feilzubiel^'.d >
Realität nur bei dcr leylcn ^eilbietung aucl) unter
dem Sä'äl.'llNs,swcrlhc an den Meistbietenden hint
angegeben weiden würde.

Das Schatzungsprotokol!, der Grundbuchsertrakt
l l i 'd di>' ^i lationsbediminisse können bei diesenl be -
lichte in den gewöhnlichen Amtostund^ll lingcslhcn
werden.

K. k. .Bezirksamt Tschcrncmbl, alt, Gericht, am
, 6 . Februar 186 ! .

I . 962, (2) N r 787.
E d i k t .

Vor» dein k. k. Bezirksamt? Tscheriumbl, a!5
G e l i . 1 l , wird dem unwissend wo besinllichen Georg
Schauer von Wimo l l Haus> Nr . l l hiermit erinnei t ^

(Zs habe (^Manuel Schloß von Tauber Bischof»'
heim, G . H . Baden, wider denselben die Klage a>ü
Zahlung schuldiger 32 ft. l2 kr. <!. « <-, »«,!) zii'utt'j,
26. Februar I86> , Z. 787 , Hieramts einglbrachl,
worüber zur sllmmarischcn Verhanr iung dir 2,'aa,saz:
zriüg anf den 30. August I. I . srüh 9 Ul)l inü
dein Anhange dc^ §. l 8 des allerhöchsten P.uenleö
angeotdnct, und dem G.cia^tcn iv 'g ln Uüberann-
lc» Aufenthaltes Herrn De Preuz van Tscherücmb!
als <'>,!'<Usi>'ucl ucluin auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

D^ffti» w i l d derselbe zu dem Ende verstau
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu cr.
scheinen, oder sich linen andern Sachwalter zu bc-
stellen und anher ,'cimhaft zu machen habe, wid l i
yens dies, Rechtssache mit dein aulgrstelllcn Kura
lvr verdalidelt werden w i id .

K. k. Bezilksantt Tsckerneindl, als Gericht, am
23. März 1860.

H. 9 6 l . (2) ^)ir. !>07.
E d i k t .

V o n dem k. l . Bezirksamte Tschernembl, als Ge
ticht, wird hicmit bekannt gema l t :

Es sei über das Ansuchen d^s Ign. iz Holz-
a p f l l , durck Doktor Wcned'kter von Oottschce,

' gencu Iol?ann Lukanizh ron W n ! t 0 l » i , wegen au5
den, ^elgl,ie!)e vom 23, S<ps 'mbf l l^,".!). Z 3353,
schuldigen »08 si, 70 k>, ö. W . <>. « <-,, iri die exe
kullve 0ff<ntliche Versteigerung rer, dem ^ehltsn c,e
höliaeli, >ll» Grn>ldl'uche der Hcüschast Tsch>lNlm!'I
8ul) Urd. Nr . » ^ dann im ^ lundbuchi u<l K l ' ^ a n '
sche Gü l t l l ' b . N r . ' l l . Reklf Nr. 26. H . - N ^ . l.^
vorkommenden Meal i ta t , im gelichllich erhobene,^
Schä!)M'g/-werlI)c von 2200 fi. ö, W . gc ' r i lN^ t . »nd
zur V.',nal,me derselben dic d>ci Fcilbicll.ngt'tas!,^-
zungen auf lcn 6 J u l i , ai-f den 7 Anbist l-nd an»
den 7. September ! « 6 i , jedesmal '^ 'sni i l t . -gs inn 9
Udr in der liicrortiqen Amlßkanzl^i ''.üt (em A»I>a»«e be
stimmt worden, dasj die sl!lznoiel.l>"e Ncal l lat l'lo
bei d.r le^ien Feilb>etun>, anch unter deui ^ch^' l -
zunsiswerlhe an dcn Meisibicteu^l ' . hinl.lngcgfb.:,

werde.
B>is Schatzlüigsprotofol l , der Gmnobuchvsr

t rat t und die l f i^ lal ionsbecinnniüe tonnen bei diesen,
Gerichie in den gewödolict'en 7lnu5iil iüden e i n ^
sehcu weiden.

K. k. Nez! l^amtTsc l ) t lNt l l ,b ! , al? Oklichl, am
I. ^lpti l l8 l> l .

ö . l)N5. (2) N r . l230
E d i k i.

Vou dcm k. k. Nez!rl5.M!te Tschcrnenil'!, als Kc
tickt wi rd dem unbtt/mnt wo ^esindlichen I a l c b
Slerk von 2^olnschl^ß biconit erinnert:

(§ö h^be S imon Äcathiovizh scl. W i lwe von
Kar ls tadt . luich D r . P " n z , wider denselben dir
Klage al.f ^ah lnn^ schnldiger '25 fi. c, «. <>,
8ul) l.il-i^«. 3. Apr i l l86>. Z >23<». !)lrian!ls ein
geblacbt, worüber znr summanschen ^e lbandlung die
Taqsatznng auf den 30. August 18« i früh <) Uhr
mit dcm änhauqe dls §. l « des a. H. P a t e n t s an.
ftcordnet. lind d^m Het'laglen w.gcn s.ineö ui 'br.
kl1l,^t?ti '^>,s?,Unites H k l l .'l"<c"> B . n i o , N l i i ^er
mcilicr von Pornschlolj, als <i!»!'ttl,0l' ,-ül uc!»u" ">N
srine Ociabr U!̂ d Kosteii l'sftellt N'lüo.-.

Brssen w i ld derselbe zu dein (3'nde vclstnnl ig l t ,
baß ee aljenf.' l ls ^ l lcchler Z. ' t sollst zu e.sche'nen.
orcr sich finen andern S' ichw'l l lsr zu bestellen und
0i,t)er namhaft zu machen Hade. wirna<!>5 d,.se!
Recblss.'che mit dem anfg.stelllen Kurator verhandelt,

werden w>»b . . . >
K. t. Bezirksamt Aschcrnembl, als Zeucht. c,m

I I . April islil.

3. i^66. (2) Nr . 1232,
E d i k t ,

Von dein t. k. NezirkZanile Tschcrn.'mbl, als
(^c,icl>l, wi»d deni I c h a n n Hu l la r von Kerzl) und
dessen Nechlsprateüdenteu hiesmil erinnert:

C^ habe Johann Novak von Nestopelsdorf.
dlüch D r . P leuz , wider dieselben dir Kl.'ge ans
<Z!si!)ui',>z dli) iu der Steiieicn'meince W l o l l ! «uli
Parz. Nr. »2ll l liebenden Wcingattens «»<!) pl'iw«
3. Ap ' i l l s ü 0 , Z. l 232 , Hicramls cin^brachl, wor-
über z»r luündlichcn' ^erdaii^Il in.', die ^agsatzung
auf den 30 August !. I früh 9 Uhr mit den, An-
hang? dcb § 2̂ » a, G. O. angeordnet, und den
Gvtlagten wegen ihrlö unbekannten 'Aufrnldal l ls
Jacob Krater von St.i?ichaderg a!s lü»,'5!loi' ucl uctunl
auf ihre Gefahr und .^osien bcst.llt wurde.

D'ssen werden dieselben z» dem Ende verständiget,
d«ß si. allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen lind
anher namhaft zu machen haben, wir> ig '»s diese
N'schlösache mit dem aufgestellten Kurator verh.i.'Nel!
wcrdeu wird.

K. t, Bezir löaint Tschernembl, als Gericht, am
9. Ap-i l 1861.

6, t00!1. l2) Nr. ,985.
E d i k t .

« ^ l l d.m k. k. Uezirlöamte Laa^, alt' G l i c h t ,
w i id hixl'ic bekannt gtmaebt:

Cs sei über das Ansuchen des Herrn Kar l Hojkar
von ^ 'aab, m,t Vollmacht ddo l t , Jänner l k l i l
.llit'qcwiescl'cu Maclübaberi' de? !!>erwai:uilg des Gules
Neudadlns'lo, acgen Bar lholoma llipouz von Bäben-
fcldi weqcn aus dem Vergleiche ddo 28, August
155! . Z. 5348 , schuldigen 26 st. l ^ kr. (5. M .
<>. «, l', , i» die exekutive össentliche ^>ersteiqerun^
i? l^ , tenl i i , ^ l ^ , ^ gehörigen, in» Grundbuche der«
Gutes Neudabenfelo Urb. Nr. 4^ , zu Babcnfelo
qflegenen Ncal l ta l , im gerichtlich erhobenen Schäl,
zungswlllhe von 3^6 si. 50 t>'. ö. W , gewiUigel
nnd zur Vornahme delselben die exekutive Feiloic
tüligölaasayung auf den 9. J u l i , auf den 9. August

'l lnd auf den !0 . E tp t fmber I, I , jedesmal V'.'r-
lui l tag^ lim 9 Uhr in der Amtskanzlei mit dem An
hin^e b.stimmt worden, daß die feilzubietende Nea
Iltät nur bei der leylen Fli lbietung auch unter d<m
Schätzungsweclhe an den Meistbietenden l)intange>
geben werde.

Das Schäyurigsprotot'oll, der Grundbuchsextrakt
und die üizitationöbedingmsse können bei diesen» Ge-

richte in dcn gewöhnliche» Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 3.
M a i 8 6 l .

Z T ^ ö l o (2) " N l.^2 ft 3ft^
E d i k t .

V o m gefertigten k. k. Bezirfsamte S t e i n , als
Gericht, wird bekannt gcmachs, dasi die in dlr Er>'-
tulionssache des Josef Iglitsch von Ste in , gegen
)osef Nowak von M a n n s b u r g , die mit dem B e -
schlioe ddo. >>i, I ann t i ' l. I . , >)lr, l87 , auf dci,
6. J u n i I. I . angeordnelc drille und lc!)le exeknlioc
Nealfeilbictunq über Ansuchen des Erckntionsführcis
auf den 25. Dezember l. I . übertragen wurde.

.^ k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, an, 3.
^ J u n i »86».

6 . , < )7? . " ^3 ) Nr . l333.
C d i k t.

V o m r. k. Bezilksamle t i ladmannsdol f , .,!s
Gericht, als Konkurs. Instanz, wird hicmil dckannt
gemacht:

M a n ^)abe die öffentliche Fl i lo ietung der zur
Konkulsmaj>c d,s Bar thc lomä H u d o v e r n i k von
Nadmannsdoif gehörigen Real i täten, a l s : des im
Olundbuche der vormaligen E lad tgü l t Radnianns^
dort «,l!» Post. . -Nr. !04 ror tommenden, in der
S t a r t Radmannsdorf »uk H . . 3lr. 39 gelegenen
Hauses sammt Zugehör und der dazu gehörig.n. in
der I l l uu i a ^clegsnen. iin Grundbucht der Herrschaft
Radn!,,nusdorf «ul, Auszug » N r . 38 eingetragenen
zwei Waldanlhei le, z„sammen im erhobenen Werthe
von 3 ' 3 0 st. ö. W . , dann des in der S tad t .'Kad-
mannödorf «ul> Konjk Nr . 46 gelegenen, im Grund-
l'nche der E t a d l g ü l l .Nadmannsdorf .<-»!, Post. N r l34
fingcl:agenkn Hauses s'NUuu Zuaehör und den zwei
I l louza« Wattantheilen , zusammol im eihubnien
Werthe von 2930 st. ö W . bewil l iget, und zu
dcrln Vornahme in» S inne dcS §. 39 a. G . O.
<>wei Termine : auf den 2s. Jun i und 29. J u l i l. I . ,
jed'sm.'I Vormi t tag von 9 — l2 Uhr hlergerichlS
mic dem Beifügen bestimmt, daß hi,bei die obbc--
zeichneten .^caliläten nur um oder über den Schä l '
zungswertl) hintangigeben weiden,

D>>s Echaynngsprotokoll, d>e Üizit.'lionKbediüg.-
nisse und rie Beschreibung dci .Real i läl ln lönnen
hiergerichls oder beim Herrn ,Aonku>sm.isse.Verwalter
eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gelicht,
am l 5 . M a i «86».

.ss. s. oslcll-. pn'v. und M!c6 - ' ^ " ' >̂ ' ^ ^ ^ ^ ^ » 3 ^ ^ amerikanisches an^chl. priv.

Anlllhmi,. ^ ^ ^ MmdWstl
V.'" «s. ( ^ . 1^01)1)) . ^ ' ^ , ^ . ^ Preis , fi. HU kr.

vl'ast, Zalni^rzt in V u i l , ^—^̂  l'fterr. Währung,
St ' ,dt . Tlichlaril'.» Ne. 557. . > ^ - >

Da dicscS s.it !U Iahrcu l'ri^s'füde Mimdwasstr siL als cincS dcr vorMlichltt l i l fmissrvlrunMiit te! ft'!'.'^,l siir 3^»»>
alö M„»t>:h!'ile l.N'>'il"t h.it. n>S ?m!,!t^W.^.„s!>i!ll ' i'.n Hohn rmd hi'chslc» Hnrschast.,, „ „ d dm, hl'ch'.'n-ll'ittli »büflni, 5c»'hl
wi>d. „am.nllich al'.r '.'>.'" S.ite l>, el'q,,,cht^!.r mli^inisch lnrv^rr^,,s,!dcr Pcrftililchftitcll durch vlclc Z.Uliuissl- l'.w ! l , l l „ ! lct wivd
so nil»» ich i,n>i> j'v,!.' wnln-,'!! Aüpr.isuii^ g.inzlich llbcrhol'c,i.

H t t h N f t l o M t » , » , „ T s i l ' s t p l o m b i re» b ^ i s s s Z ^ h ü l . Pr,i>ü ? ,1 2» fr, ö W
,, i . f, .Nl.'sch! pliu A u a t y c r i l l - ^> ' l ) upas ta . P re>> l !̂ , 22 fr. oss, ?i.'. Vesse t^ :
bi l ischc«. Z a h i l f t ü l v o r . ^ ! r> i , " ,:,! !e. ,'ü W Vei, H . L-:. 2 " « » « » , Z.i lui.nil >:,

W i . ü , ä tadt . ?iich!^!,b.!l Nr. . ^ 7 .

ß ^ ^ ' ''lllch zu h.il'cii iü dl,r inniill!''lvcthcssll Wicns. so >v!>- ill all,!, P^n'iü städ<s:> bli
scü Ic <i»»t.ll ^iriiic,! ^, dlüs!l>cn Prcis.ü, - (̂ .< w . r ^ » bci dliüs-ll'c,! .nich .illc ;'ls<sü
^nüsll ä'er Z^lnu' vcrssrti.st. i

!.'<„ Lail ' . ich l '. i ' A n t . K i ' i ö v c r u . I <? s,. K > a s ä ' 0 v i ̂  und b,i ,ss.i r l G r i l l „^ i l in
' ' lü ' run' l l " ; >» ^>ö '^ b.i A . A n c l l i i l l io ' ^ u c h b n l d l . r S o c h c r ; in W>N'«5din bci H a l t e r .
Ip l ' t l i l sc r ; i n N l ü i . ^ l l >>>i D . N i;,!, ? I l >'. ?lpl.'tln>f.r : in (^ i l r f f c ld ! s i F r i c d V ö m ch,«. ̂
p^'t>>cscl; in S t in l'»-i I i, l> >, A p o l h l s s r ; >» T>ieN H^ l lp td .po t !>,, S > r r a v >i l l 0 , dann

l'.i !)t e . c c a , Z a i i l l t i . ^ i f o v i c h »>id N ? n d 0 ! i n i . A v ^ t l i c l r e , I . W e i ß f » f , l d,
Lu i .p L >,' v d s ch I, c i d c v u. l>c,:lo '!? r u s i » <, G>i!>n>tl 'r i ,Händler; i n Vischoslaek, O b c r s r a i n ,
l 'N K a r l Fc> b i a l l i , Apo t l i c t . r : i n ' O o r i l'ci ssvanl L a z z a r.

Eteyvischer Kräutersaft
^ H ^ für Drustlcidcndc, ' ^ ^ ^ H

die Fwschc -' ^ « kv. öst. Währ. ;

3R u 6 k e l- u n i) R l? r u e l l E s s e l l z,
dic Flasche ü z fi. oft. Währg.; "

UU M Ln <̂ î  M Me> N, ̂  ^2 D̂  W M n
dic Flasche " .^H kr. östtnv Währg. ; ^

Dr. Brume's

dic Flasche :> « ^ kr. öst. Währg . ,
sind sttts echt u n d i n bester Q u a l i t ä t vorräthig l>ci H rn . F«>l«. 3^z<'ll,<»I in L a i b ach;

Apotheker ^ n ? > » in S t e i n ; Apotheker Z z ü l n o l l e . ' » in G u r k f c l d .



298

Z. »073. (,)

Wohnung M llmmethtn.
I n der untcrn Polaua-Vorstadt

Nr 5t>, ist eineWohttunss mit 3 J im-
mrrn, Küche und Garten, sogleich
M beziehen.
Z. IUU8. (3) I

Sgmmelwllhnungii-Aiyeige.
Am rechten Savenfer, gegenüber

der Stadt Kraindurq, ist eine hüb-
sche Sommer-Wohnung zn vergeben

Näheres im Zeitungs - Comptoir.
Z. «042. (8)

Ein sehr schiim,
geräumiger Keller

im Haust Nr. 18 S t . Peters- Vorstadt,
Sallocherstraße, ist stündlich zu vergeben.
Nachfrage beim Hau6 - Eigenthümer.

Z. 782. (1) D e r bel i b t e , ansteuehm zu nehmende echte

Ilhnttöelß'S Alimttl'MG ^^'^^^^'"^^'^:^,:'
I n Laib ach bei ^ 5 l l , t l » , i f i !»^'^! ' , Apotheker «zum goldenen Hirschen" an: Maricnplah.

In N.ilsl.idll: Dom. M ; ;o l i , Äpl'thcl.r. Iü Gölz: G. V. Poutoni, Aputh.'llr.
,. ĉ minid: Iohlittn Marocutti. „ ^»rf'lld: Fried. Vümches, „
, Wivp̂ ch: Ios. V. Dollci,;. 1 „ W.irn^i»: I . »alter, „
„ Villach: Äl,dv>.'aö Ierlach. >j „ ?lqnim: I . Horaczrk, „

Preis pr. Flasche sammt Gebrauchs-Änweisuug f l . I . H t t k r . öst . W .
l > ^ ^ Zugleich kann durch die Herren Depositeure bezogen werden:

^ z . "ON)t l) ^NIUi.il^Nllll 1 l̂ascht 70 kr. östcrr. W.

l Schicht! A ! W l ! ^ " !!!!ü ^ N l ! M l ! ^ l u t l l vom Dr mid P „s «,»l« ««r««»«T 88 lr.

1 Stück " ! ) kAkU ! l ) . << ) l n ) l l l l l l ^„„ Apotl). ^'. «^,»l»ert«, 5̂  lr.

GchteZ mcd. Nergn DiirZch Dl iechmÄ >>n I ^ ' ^ u o H^„sschl^

nach Piof. sshau'sicr in PanS, für

5 fr. öfters. Währ.

^lsullflianlz^ arabisch a^ialisches Thilsljkilzlusuer
P r e i s : 1 Großes Paket 80 Nkr . I kleines Pnket 40 ?ikr . ,

sclbcö P» vcr ist auch ,1ctS echt zu bckommrn in Vaibach bei Io!>. Kraschowih zur Vric ft.nibs. Marburg Ioh. Quandcst
Haupt-Dcpot bei J u l i u s B i t t ne r , Äpothclcr in Gloggnih.

(in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchsanweisung
l fl. 2."> kr. ö. W.)

Dorsch - Leberthran - Gel
lwl l A « k , ' ? «H? H'tte't«,» zu Rlrechl i l l Aiekerkmd

(in Originalbollteillcn s. Gebrauchöanwcis ü 2 fl. l<> kr u ! ss. 5» kr.OW.^

Mol l ' s Seid l i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritaten ein erprobtes Heilmittel bei dcn meisten
M^aftett- und Nnterlcibölbeschwcrdcll, ^ebcrleideu, Ver-
stopfung, «Hcimorrhoidell, Sodbrentteu, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten :e.
A H ^ ,Hur Vcach tunss . l im Verivech^lungen mit andern Fabrikaten zu vermeiden,

und jeden n'idcrrechlsichen Mißbrauch meiner Firma nachdli'icklich ab;u>vehsel,, ist
nicht nur alls dem Sckachtcldcckl'l, sondern auch auf jedcui die einzelnen Pulver-
dosis uinschlicßcüdcu wcißc» Papicrc mein Fabrifi>zcichcn „A . M 0 l l 'ö S e i d l I tz«
P u l v e r ' ' in Wasserdruck ersichtlich gemacht.

Das echte Dorsch-^eberthran-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und Lunstenkranfheitett, Tcro-
pheln und Mhachit is. Es heilt die veraltetsten Gicht- und

^rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschlaa.e.
I n Laibach befindet sich die Hmipt-Nlederwgc obiger Heilmittel einziq und allein in der Apotbekc zum „goldenen Hirschen" des Herrn >^U>>«»N« ?»3»^,».

in V o r ; bei Hrn. ^s. ̂ »»<^I», in (Hurkseld bei Hrn. "r'^It»«!. Ati'>,«,<.'l«<l>K, in Adelöber»^ bei Hrn. s«<»<i'<ll)«»rl'.».-t>i'. in Vdcustadtl bcl Hrn. Ib . V8i?.x«! i .

^ M ^ Bei auswärtigen Bestellungen des L'cber-Thnm's ist für Emballage z5 kr. ö. W. beizufügen.
NZarnuug . Da ich in Erfahrnnq qeöracht habe, dasi Teidlitz - Pul'oer mit O^raiich^aüwcisuüqrn verkauft werden, die den meinen Wort für Nort nachgedruckt

sind uud zur Täusch»!,̂  des Publikums so^ar meiüe gefälschte ill.nncusüuterschritt tragen, deßhalb der 'Aehnlichkeit der äüsier» Form nach leicht lnit meinem
Fabrikate verwechselt werden können, so lrarnc ich vc»r dein Anfaul'e dieser Falsifikate init dem Bemerken, dasi „ j rde <3chacl)tel der von m i r erzeugten"
„ T e i d l i t z - P u l v e r zum Nntersclncd? von ähnlichen Grzeussnisscn m i t meiner Schutzmarke und Nuterschri f t versehe« und auf jedem"
„die einzelne Pu lverdus is umschlieftendcn weißen P a p i e r das Kennzeichen „ V t u l l ' S T e i d l i t z - P u l v e r ' i n Wasserdruck ersichtlich"
„gemacht ist."

MH" DWjchtig für Kaustirbhaber von Gütern Häusern n. Realitäten.

sur In ' Ulla ^Vu«laml l!o«

l i n (^i»oi'uon I l l r u ^ o ^ I r . 5)01 i n (^1'N55, « N l p i i o l i l t / . l i i n X i ^ i i d :

H. D re iß ig Guter , die sich theils in Steiermarl, Kärntcn lind Kroatien befinden, von lss.000 bis 260.U00 fi. öst. W. und uon 60 bis 3500 Joch
Ornndkompler.

Z. Zwanz ig rrachtvol le V i l l en , mit Park und englischen Anlagen, sowohl im Pomerio von Graz als in der nächsten Umgegend, und auf den
besten, herrlichsten Punkten stcbend. im Preise uon !)ttl)0 bis <!6.l)00 fi.

V. Dreihundert S tad t« «nd Vors tad t -Häuser von Graz, mit und olme Garten, mit und ohne GesäMs'Konzessionen, von 1^00 bis 9K.000 fl.
v. Vierliundertfnufziss Laudreal i täten in Steiermark uon 1300 bis 28.000 fi. mit Grund'Kompler, mit und ohne Geschäfts»Konzessionen, gegen

änöcvst billige Zablnngsbedingnisse.
k. N^ehrere Weingar ten« Nealitä'ten in der Gegend uon Marbnrg, in den renonunirtesten Weingebirgen, mit herrlichen Herrenhausern, mit und

ohne l^m'In^ In5l!ucllix, von li000 bis 30.000 st., und
?. Mehre re Brauhäuser , .Handlungen und Gewerke, darunter ein Kupferhammer.

A H " Verzeichnisse und genaue Beschreibungen sind im C o m p t u i r unentgeltlich zu haben. ^ ^ >
Ebenso empfiehlt sich das obige Vurcau zur Anlegung uon Kapitalien in die steirisch. stand,sche Sparkasse, dann znr Behebung der Interessen,

zur Vcsorgung der VMlcherungen bei den hiesigen Assekuranz'GeseUschaften. ebenso zur Ncalisirung aller wie immer gearteten Geldgeschäfte, gegen äußerst
billige Provision, unter Znsicherung der promptesten Ausführung derselben.

Auskünfte sowohl über Käufe als auch jeder anderer Art werden bereitwilligst unentgeltlich ertheilt.


